
Zeitschrift: Fachzeitschrift Heim

Herausgeber: Heimverband Schweiz

Band: 68 (1997)

Heft: 12

Anhang: Stellenmarkt

Autor: Heimverband Schweiz

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Dezember 1997

68. Jahrgang

Offizielles Organ

des Heimverbandes

Schweiz

Stellenmarkt 12



STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 245- 3/8 Seite Fr 675-
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 295- % Seite Fr. 885-

•

u ^ 1/4 Seite Fr. 475.- Vi Seite Fr. 1530.-
Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag- und Donners- r r „-nrr, „ _ /6 Seite Fr. 605-

tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt notig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-32 Aktivierungstherapeutin/dipl. Betag-
tenbetreuerin (dreijährige Ausbildung VCI),
40, mit mehrjähriger Erfahrung in der Be-

schäftigungs- und Aktivierungstherapie von
Betagten und Behinderten, sucht neuen
Wirkungskreis als Aktivierungstherapeutin.
Region: Kanton ZH/Zürcher Oberland. Eintritt
nach Vereinbarung.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-41 Ich möchte mein Wissen und meine
Lebenserfahrung gerne in soziale Dienste stellen.

Bin 53 Jahre alt-und von Beruf
Maschinenschlosser. Gesuchte Tätigkeit: Technische,
Handwerkliche Betreuung oder Arbeiten,
Hauswart oder Hausdienst in Heim. Raum
Zürich, Zürich-Nord und Umgebung.
B-42 Sozialpädagoge HFS, 42, in Führungsposition

mit betriebswirtschaftlichen Kenntnissen,

fundierter Führungsausbildung und
Weiterbildung im Kommunikations- und
beraterischen Bereich, sucht eine Führungs- und
Leitungsaufgabe mit erweiterter
Verantwortung. Nicht ortsgebunden. Eintritt nach
Übereinkunft.

B-43 Erfahrener Krankenpfleger 43, sucht
Stelle als Mitarbeiter/Heimleiterassistent.
Ich plane, eine berufsbegleitende Ausbildung
zum techn. Kaufmann zu machen. Region:
Basel Stadt/Basel Land. Eintritt 1. Mai 1998
oder nach Vereinbarung.

C Sozialpädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer/innen

mit Erfahrung

C-89 Dipl. Sozialarbeiter (46) mit langjähriger
Praxis in amb. polyvalenten Sozialdiensten, sucht
neue Herausforderung im betreuenden Bereich,
mit Behinderten (Betagten im Wohn- und/oder
Arbeitsbereich in TZ bis'max. 80%. Stellenantritt
ab Frühjahr 1.998 oder nach Vereinbahrung.
Region: Bern evtl. Kanton Toggenburg.

C-90 Dipl. Sozialpädagoge HFS, 32, sucht
Stelle im sozialpädagogischen Bereich oder
auf einer Beratungsstelle. Weitere Arbeitsgebiete:

Asylwesen, Betagtenarbeit, Tageshorte,
kinderpsych'. Einrichtungen,. Beschäftigungsgruppen

f. Erwachsene m. geistiger Behinderung

oder mit Schwierigkeiten im psychosozialen

Bereich, Theaterprojekte. Berufserfahrung

im heilpädagsgischen Bereich und mit
autistischen und wahrnehmungsbehinderten
Kindern und Jugendlichen. Arbeitspensum 70
bis 80%. Region: Ostschweiz (Chur bis St.
Gallen). Stellenantritt ab Februar 1998.

C-91 Dipl. Sozialpädagogin/Sozialarbei-
terin, 44 (Mutter von 2 Kindern), mit
Gestalttherapieausbildung (besondere Erfahrung in

Einzelberatungen und Gruppenleitung), sucht
ab sofort 20-40%-Stelle in Heim, Schulheim,

Aussenwohngruppe. Raum Bern.

C-92 Dipl. Sozialpädagogin HFS, 27, mit
langjähriger Erfahrung mit verhaltensauffälligen

Kindern und Jugendlichen sowie Weiterund

Ausbildung Richtung Theater, sucht
neuen Wirkungskreis, welcher Vielseitigkeit,
Kreativität und Verantwortung beinhaltet.
Pensum: 90-100%. Eintritt ab Januar 1998.
Bevorzugte Gegend: Kanton Bern, Solo-
thurn, Raum Zürich.

Ç-93 Vielseitige, engagierte Lehrerin, 40,
mit 20jähriger Berufserfahrung auf Unter-

und Mittelstufe, alleinerziehende Mutter von
zwei Kindern (13- und 1 Sjährig), sucht
verantwortungsvolle Stelle in einem Kinderheim

(verhaltensauffällige Kinder, allenfalls
auch körperlich und geistig behinderte-Kinder).

Region: Bern. Eintritt ab August 1998.

D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter/innen mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-161 Gelernter Zimmermann 31, sucht
Stelle in Werkstatt und oder Beschäftigung.
Eintritt nach Vereinbarung. Später evtl.
Weiterbildung.

D-162 Elektromonteur (25) mit Heimerfahrung,

derzeit in einem Heim für geistig-behinderte

Erwachsene, sucht auf Februar 1998
neue Stelle mit behinderten und/oder
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen,
Region Bern. Eintritt: Februar 1998.

D-163 Motivierte 25-jährige Kinderpflegerin
sucht ab sofort oder nach Vereinbarung eine
neue Herausforderung als Miterzieherin
oder Betreuerin in einer Institution mit geistig

oder körperlich Behinderten. Ich schätze
die Arbeit mit Menschen, bin engagiert und
flexibel. Gerne möchte ich später die Ausbildung

zur behinderten Betreuerin absolvieren.
Region: SO, ZH, AG, ZG, LU, Raum Sargan-
sD-164 Ich (23) beginne im Februar 1998 die
Ausbildung als Sozialpädagogin an der HFS

Ostschweiz. Suche nun eine Stelle mit der
Möglichkeit zur berufsbegleitenden
Ausbildung (ca. 60%-80%). Habe Erfahrung mit
geistig behinderten Kindern und Jugendlichen,

bin aber auch an anderen Institutionen
interessiert. Raum Ostschweiz. Eintritt: Per

sofort.
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D-165 Im Januar 1998 beginne ich die
praxisbegleitende Ausbildung in Sozialarbeit an der
Höheren Fachschule im Sozialbereich HFS

Basel. Ich (39), suche eine Praktikums- oder
Festanstellung (TZ bis max. 50%). Dauer:
Möglichst zwischen zwei und vier Jahren.
Bereits absolviete Praktikas: Rehabilitation
Suchtkranker, und offene Jugendarbeit. Raum: BS/
BL/SO/AG/ZH/BE (Auto vorhanden). Eintritt:
Nach Absprache.

D-166 An alle Heimleiter und Heimleiterinnen

die eine Miterzieherin/Betreuerin
suchen. Bin 31, w, und habe Erfahrung mit psy-
chischbeh./gehörlosen/verhaltensauff. Kindern
und Jugendlichen und körperbeh. Erwachsenen.

Ich suche eine Stelle, am liebsten mit
Kindern, im Raum Bern/Oberland. Eintritt nach
Vereinbarung.

D-167 Nach einem Praktikum mit verhaltensauffälligen

Kindern suche ich (23), eine neue
Herausforderung als Miterzieherin in einem
Heim für Kinder, Jugendliche oder Behinderte.
Raum Winterthur-Zürich bevorzugt. Eintritt
ab Dezember möglich.

D-168 Kinderpflegerin (21) mit schwerst-
mehrfachbehinderten Erfahrung, sucht per
sofort oder nach Vereinbarung Stelle als
Betreuerin/Mitarbeiterin ca. 60% in einem
Kinder-Jugendheim oder einer Behinderten-
Institution. Ich werde im Herbst 98 eine
Ausbildung beginnen, voraussichtlich im
sozialpädagogischen Bereich. Raum: Zürich und
Umgebung. Eintritt: per sofort.

D-169 Teilzeitstudentin an der Schule f.
soziale Arbeit Zürich, 41, möchte ihre Erfahrungen

aus ihrer vielseitigen Berufslaufbahn zur
Verfügung stellen (Koch, kaufm. Angestellte,
Tätigkeiten im sozialen Bereich: mit Personen
mit einer geistigen Behinderung, Arbeitslosen
und Kindern: Betreuung im Wohn- und
Arbeitsbereich von Strafgefangenen mit
Suchtproblemen). Ich freue mich auf eine Tätigkeit
(bis zu 30 Std./Woche) als Miterzieherin,
Betreuerin (Angestellte in Administration/
Sekretariat), auf Nachtpikett und im
Wochenenddienst. Raum Zürich und Umgebung,

oder an SBB Linie Aarau, Basel oder
Bern. Stellenantritt nach Vereinbarung.

D-170 Sozialarbeiterin (42, Holländerin), mit
6jähriger Heimerfahrung in der Betreuung von
geistig Behinderten, davon 3 Jahre als
Gruppenleiterin, sucht auf Anfang Dezember 1997
eine Stelle als Betreuerin in Aussenwohngrup-
pe oder in Heim für geistig Behinderte, Kinder
oder Gehörlose. Region: Zürich, Aargau.
D-171 Ich bin ein 27jähriger Deutscher,
Koch, und verheiratet mit einer Schweizerin.
Suche per 1. März 1998 eine Stelle als
Miterzieher in einem Kinderheim, Schulinternat

(bis ca. 12. Lebensjahr). Mit viel Freude
habe ich mein Praktikum 1 und 2 In einem
Sonderschulinternat absolviert. Bin im
Aufnahmeverfahren für die soz.päd. Ausbildung
in Zürich und mein Ziel ist der Beginn der
Ausbildung im Sommer 1998. Raum: ZH, AG LU,
ZG, SG, SH, BS. Ich bin mit öffentlichen
Verkehrsmitteln ab Zürich HB unterwegs.
D-172 Familienvater (28), gelernter Zimmermann,

sucht Stelle als Hilfs-Sozialpädagoge.
Ich bin Erwachsenenbildner und habe Erfahrung

in Kursleitungen (Kinder + Erwachsene)
sowie ein breites, künstlerisches Flair.
Berufsbegleitende Ausbildung zum Sozialpädagogen

vorgesehen. Eintritt: per sofort. Raum:
TG, SG, GR, ZH.

D-173 Das Engadin ist leider zu weit weg für
die BSA in Dübendorf; deshalb suche ich, 23,
im Grossraum Zürich eine Stelle als Ezie-
her/Betreuer. Ich habe eine Ausbildung als

Kindergärtner abgeschlossen und schon ca. 7
Monate Heimerfahrung mit verhaltensauffälligen

Jugendlichen. Eintritt ab sofort möglich.

D-174 Ich, 43, suche auf Frühling 1998 span¬

nendes, lebendiges Tätigkeitsfeld zur 4jähri-
gen, berufsbegleitenden Ausbildung zur
Sozialarbeiterin (BSA-Zürich). Als Psychiatrieschwester

mit kaufmännischem Hintergrund
biete ich: Engagement, Flexibilität, Teamfähig-
keitl Durchsetzungsvermögen, Loyalität, EDV-
und Fremdsprachenkenntnisse. Bin für alle
Heimtypen offen. Region: Zürich und Umgebung.

D-175 Ich, ehemaliger Schreiner, 46, suche
eine Stiftung oder ein Heim, wo ich mich als
Mensch voll integrieren und meine menschlichen

sowie beruflichen Kenntnisse einbringen
kann. Habe ein Praktikum als Pflegeassistent
absolviert und suche nun eine neue
Herausforderung. Ich bin flexibel uhd arbeite gerne
mit Menschen, im Hause (Haushalt) sowie im
Garten. Region: Zürich und Umgebung.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

D-176 Dipl. Ergotherapeutin, 43,. mit
langjähriger Erfahrung im Sozialbereich
(Eingliederungsprojekt, Kreativgruppen, Tageszentrum)
sowie im administrativen Bereich, sucht neuen

Wirkungskreis in Eingliederungsstätte,
Werkstatt, Wohnheim. Raum: Basel. Beginn
ab sofort oder nach Vereinbarung. (Suche eine
Festanstellung, bin jedoch auch bereit, eine
zeitlich begrenzte Tätigkeit anzunehmen.)

D-177 Ich, w, 22, suche auf Mitte Januar
1998 oder nach Vereinbarung eine Stelle als

Miterzieherin oder Betreuerin. Während
zweier Praktika habe ich Erfahrung in einem
vielseitigen Begegnungszentrum sowie bei der
Caritas Schweiz gesammelt. Von April bis November

1997 setzte ich mich für die Rückbegleitung
der Flüchtlinge nach Guatemala ein. Nun möchte

ich ab August 1998 die berufsbegleitende
Ausbildung zur Sozialpädagogin beginnen.
Bevorzuge Heim für verhaltensauffällige oder
psych, verwahrloste Kinder/ Jugendliche sowie
Drogen- und Suchtarbeit. Region: Solo-
thurn-Biel, BE, BS, (bin jedoch flexibel).

D-178 22jährige Detailhandelsangestellte,
mit Heimerfahrung, sucht neuen Wirkungskreis

als Betreuerin oder Praktikantin in
einem Kinderheim für leicht oder nichtbehinderte

Kinder. Habe 3jährige Erfahrung im
Schwerstbehinderten-Bereich. Eintritt ab
April/Mai 1998. Region: Kanton Solothurn
oder Aargau.
D-179 Ich, 45, Praktikantin auf
Wohngruppe eines Sonderschulheimes mit 1 'Ajähriger

Erfahrung mit Knaben von 13-16 Jahren,

suche Anstellung als Betreuerin (evtl.
auch kurzen Praktikumseinsatz) mit anschliessender

Ausbildungsmöglichkeit zur
Sozialpädagogin. Eintritt ab 1. Januar 1998 möglich.

Bevorzugte Region: BL, BS, SO, AG (unter

Umständen bin ich auch bereit, einen
Wohnortwechsel zu vollziehen).

D-180 Junger, 34jähriger Mann sucht ab
Januar 1998 eine Anstellung als Betreuer,
Erzieher (50-100%). Habe Erfahrung mit geistig

behinderten und verhaltensauffälligen
Kindern, bin aber gegenüber Heimen anderer
Prägung absolut offen. Bin sehr an einer
Ausbildung (HFS/Agogis) interessiert -
Ausbildungsplatz wäre schön, ist aber nicht Bedingung.

Raum: Ostschweiz-Zürich.

D-181 Ich (w, 23) suche einen neuen
Wirkungskreis in einem Kinderheim oder
Jugendheim, evtl. auch Psychiatrie. Ich bin im 1.

Berufsbegleitenden Ausbildungsjahr zur
Sozialpädagogin an der HFS Rorschach. Habe
Erfahrung in der offenen Jugendarbeit und als

Kindergärtnerin. Bevorzugter Raum: GR, SG.

Eintritt: März 1998 oder Frühjahr.

D-182 Vielseitige 29jährige Frau sucht ab
Anfang März 1998 oder später einen
Ausbildungsplatz für die HFS Dübendorf oder
Brugg. Habe Erfahrung mit geistig behinderten

Jugendlichen sowie auch Hör- und
Sehbehinderten. Eintritt: ab März 1998. Raum:

Erreichbar ab Wohlen oder Aarau innerhalb
einer Stunde.

D-183 Ich (24) bin gelernter kaufmännischer
Angesteller und arbeite seit rund zwei Jahren
in einem Wohnheim für geistig behinderte
Erwachsene. Nun suche ich eine neue
Herausforderung mit Ausbildungsmöglichkeit

zum Sozialpädagogen (BSA-Auf-
nahmeverfahren bestanden). Ich interessiere
mich vorwiegend für die Arbeit mit Kindern
oder Jugendlichen (evtl. Vorpraktikum). Eintritt
nach Vereinbarung. Region Kanton Zürich.

D-184 Bin w, Mitte 40, AKP + ausgeb. AT,
bringe Führungs- und Projekterfahrung mit
und viel Praxis in den versch. Sozialen Bereichen.

Da ich ab 1998 praxisbegl. Ausbildung
in Soz.-Arbeit (HFS) absolvieren möchte,
suche ich 60-70%-Stglle auf diesem Gebiet.
Raum: BS, AG, ZH mit öff. Verkehrsmittel!
Eintritt: nach Vereinbarung.I E Praktikanten und

Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-11,1 Ich, 21jährige Frau, suche Möglichkeit
für Praktikum (ca. 6 Mt.) in einem Heim für
körperlich behinderte Kinder oder am liebsten
ein Kinderheim für normalbegabte Kinder.
Soll unbedingt eine Arbeit mit Kindern sein.
Der Zweck ist die Abklärung, kommt ein
solcher Beruf in Frage? Wunsch: Region Zürich.
Eintritt: Per sofort.

E-114 Vielseitig interessierter Mann, 30,
Praktikumserfahrung, sucht einen Ausbildungsplatz

ab April/Mai 1998 zur Absolvierung der
HFS Brugg oder BSA Zürich. Bevorzugter
Bereich: Normalbegabte Kinder und Jugendliche,
ohne körperliche Behinderungen.

E-115 27jähriger Bündner, nicht ortsgebun-
den, mit kaufm. Ausbildung und Skilehrerpatent

(Erfahrung mit geistig Behinderten),
sucht Praktikumsplatz mit anschliessendem
Ausbildungsplatz als Sozialpädagoge
(AGOGIS) in einem Wohnheim oder einer
Werkstätte für geistig Behinderte. Eintritt ab
Frühling/Sommer 1998 oder nach Absprache.

E-116 Für die Zeit bis Lehrbeginn im August
1998 suche ich, 18jährige, weiblich, eine
Praktikumsstelle in Heim/Schule für
verhaltensauffällige oder währnehmungsgestörte
Kinder oder für normalbegabte. Rapm SG

bevorzugt, aber auch ganze Schweiz.

E-117 Zanhmedizinische Assistentin, 22, mit
Erfahrung in Umgang mit Kindern (au pair
sowie Praktikum in Kinderkrippe) sucht Stelle als

Heimgehilfin in Kinderheim. Raum Zürich.
Eintritt Mitte Januar 1997.

E-118 Engagierter 24jähriger Mann mit
Praktikumserfahrung im Körperbehinderten- und
Asylbereich sucht erneut Praktikumsstelle,
vorzugsweise in einem Jugendheim, um
Zeitraum bis Schulanfang August 1998 zu verkürzen.

Raum Zürich und angrenzende
Kantone. Eintritt ab sofort.

E-119 Ich, 32jähriger Mann, suche Möglichkeit

für eine Praktikumsstelle für 6 Monate
in einer Behindertenwerkstatt für körperlich
oder leicht geistig Behinderte. Raum
Deutsch-Freiburg oder Umkreis von Düdin-
gen. Eintritt ab 1. Dezember 1997.

E-120 Ich, weiblich, 23, suche Praktikumsstelle

für 6 Monate in einem Heim für
körperlich oder leichter geistiger Behinderung.
Raum Zürich, Eintritt ab Februar 1998 oder
nach Vereinbarung.

E-121 Die Arbeit mit behinderten Menschen
würde mich sehr interessieren. Daher suche
ich eine Praktikumsstelle um einen Einblick
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zu haben. Es würde mich freuen, wenn ich
auf ein Angebot eine Antwort geben dürfte.
Zürich. Eintritt ab 1. Januar 1998.

E-122 20jährige Maturandin und angehende
Psychologiestundentin sucht eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einem Kinderoder

Jugendheim (keine Behinderten) ab
Anfang Februar 1998. Region Zürich bevorzugt;

E-123 Ich, Damenschneiderin, 24, suche eine
Praktikumsstelle in einem Heim oder
Werkstattbetrieb im Raum Ostschweiz. Ich könnte
mir auch vorstellen, als Miterzieherin für
längere Zeit zu bleiben. Mein Ziel ist, die Ausbildung

zur Sozialpädagogin zu absolvieren.
Eintritt nach Vereinbarung.

E-124 Ich, weiblich, 30, suche auf Februar
1998 eine Praktikumsstelle für 6 Monate
in einem Heim für geistig behinderte Kinder
und/oder Jugendliche. Später möchte ich gerne

die Ausbildung zur Lehrerin für geistig
Behinderte an der BFF in Bern absolvieren.
Region: Biel, Bern.

E-125 Ich (m, 19) suche eine Praktikumsstelle

in einem Heim für verhaltensauffällige
Jugendliche oder mit Drogenproblemen. Am
liebsten für 6 Monate im Raum Olten-Ba-
den. Eintritt: Per sofort.

E-126 Junge Theologin (Journalistin) sucht
Stelle oder Praktikumsplatz als Mitarbeiterin.

Seit dem 1. September 1997 besucht sie

berufsbegleitend VA Tage pro Woche) die
Sozialärbeiterschule in Luzern und wäre somit
für 50-70% verfügbar. Sie ist gut qualifiziert.
Eintritt per sofort möglich. Gegend Kanton
Zürich und Luzern.

E-127 Ich (m, 36) habe meinem Leben eine
neue Richtung gegeben und möchte nun meinen

Beruf miteinbeziehen. Suche eine
Praktikumsstelle für ca. 6-9 Monate. Raum
Zürich-Winterthur für spätere Aus- und
Weiterbildung im Sozialbereich: Eintritt: Nach
Vereinbarung.

E-128 Ich (m, 23) suche Möglichkeit für
Praktikum (ca. 12 Monate) in einem Behinderten-

oder Jugendheim, um mir einen Einblick
im. Sozialbereich zu verschaffen. Beabsichtige
Ausbildung im Sözialbereich Eintritt: Per
sofort. Raum: Ganze Deutschschweiz.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-21 Junge Krankenschwester (27 Jahre)
sucht neuen Wirkungskreis und möchte mehr
Zeit mit Menschen verbringen. Eine 1jährige
Erfahrung im Pflegeheim habe ich bereits
gemacht, Ich freue mich auf jede positive Reaktion.

Gegend/Ort: offen. Eintrittsdatum: ab
1. Dezember 1997.

F-23 Ich (w, 28) suche neuen Wirkungskreis.
Ausbildung:.Konditor-Confiseur (mit 4jähriger
Berufserfahrung), Zusatzausbildung:
Bäuerinnenschule, auch Erfahrung im Haushalt und
Pflegebereich vorhanden. Ich suche Stelle im
Haushalt- und Pflegebereich und sehe später

eine Ausbildung auf einem dieser Bereiche
vor. Eintritt: Per sofort. Raum: BS/BL oder
Umgebung.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich
- Koch/innen
- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

F-28 Ausgebildet in Hotelbetrieben und
Restauration. 18 Jahre- Küchenchef in einem
grösseren Personalrestaurant, seit 4 Jahren in
einem Alters- und Pflegeheim tätig. Ich, 48-
jährig, suche eine neue Herausforderung als
Küchenchef oder Alleinkoch in einem
Behinderten- oder Altersheim.

F-29 Frau (17), in Ausbildung Haushaltlehre,
sucht Praktikumsstelle oder Stelle als

Haushaltangestellte in einem Kinderheim.
Eintritt: August/September 1998. Raum:
Zürich, Zug, Aargau.
F-30 25jähriger Koch, Ungare, ohne
Arbeitsbewilligung, mit Erfahrung als Koch in einem
Betagtenheim mit 120 Bewohnerinnen in
Deutschland, sucht Stelle in éinem Heim in
der Schweiz. (Stagairebewilligung könnte
eingeholt werden). Eintritt nach Vereinbarung.
F-31 Junge, initiative Frau, 21, sucht Stelle ais
Hausdienstmitarbeiterin In einem
Behinderten- oder,Alters- und Pflegeheim. Bin auch
bereit, in Wäscherei, Küche und Speisesaal

mitzuarbeiten. Eintritt ab 1. März 1998 möglich.

Region: Ganze deutschsprachige Schweiz.

F-32 46jähriger Koch mit Erfahrung im
Betagtenheim sucht wegen Heimzusammen-
schluss eine neue Stelle im Kanton Zürich.
Eintritt: Nach Vereinbarung.
Koch (46, verh.) sucht Vollzeitstelle in Altersoder

Pflegeheim als Küchenchef oder
Alleinkoch im Grossraum Luzern und Zug.
Eintritt: Per sofort.
Ich (m, 48) suche Stelle als Hilfsgärtner,
arbeite auch gerne im Hausdienst/Reinigungsdienst

mit. Heimbetriebe bevorzugt.
Eintritt: Nach Vereinbarung. Raum: Kanton
Aargau, Zürich oder Ostschweiz.

— STELLENGESUCH

Erfahrenes, vielseitiges und
flexibles Leiterteam

sucht zur selbständigen Führung

Alters- und/oder
Pflegeheim

(60 - 100 Plätze)

Unser Ziel ist einerseits die Führung eines Al-

ters-/Pflegeheims, bei welcher der ältere und/
oder pflegebedürftige Mensch im
Zentrum steht. Andererseits ist uns auch eine

wirtschaftliche Führung dieser Institution
sehr wichtig.

Wir sind erfahren in der Heimleitung und

Personalführung und haben jahrelange
Führungserfahrung in Industrie, Handel,
Gewerbe und Dienstleistungsbranche und im

Projektmanagement. Zudem bringen wir
Erfahrung in der Pflegedienstleistung (dipl.
Krankenschwester) und Altersarbeit mit und

vertreten eine moderne Pflegephilosophie.
Die Heimleiterausbildung (Zfp Berlingen)
wird zur Zeit absolviert.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme. Vollste

Diskretion ist selbstverständlich. Bitte richten
Sie Ihr Angebot an die Beauftragte:

Group
Anliker Müller Zeller

MDG, D. Zeller, Dörflistrasse 50
8050 Zürich, Tel. 01/311 95 00
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KINDERHEIM WESEMLIN
Kapuzinerweg 39, 6006 Luzern

Per 4. Januar 1998 oder nach Vereinbarung suchen wir in unser
sozialpädagogisches Wohnheim eine/n ausgebildete/n

Sozialpädagogln 90%-Pensum

(Infolge Teamkonstellation wird bei gleicher Qualifikation ein
männlicher Bewerber bevorzugt.)

In unserem Heim mit Schulexternat betreuen Sie zusammen mit
einer Sozialpädagogin und einer/m Praktikantin eine gemischte
Wohngruppe mit 6 Kindern und Jugendlichen in Schulalter.

Sie finden bei uns unter anderem eine vielseitige, herausfordernde
und selbständige Arbeit, die angenehme Atmosphäre eines
kleinen, überblickbaren Heimes sowie Anstellungsbedingungen nach
kant. Richtlinien.

Falls Sie sich angesprochen fühlen, belastbar, konflikt- und .team¬
fähig sind, etwas Humor und eine gewisse Begeisterungsfähigkeit
mitbringen, würden wir uns freuen, Sie kennenzulernen.

Der Heimleiter, H.P. Achermann, Tel. 041/420 78 78, erteilt
Ihnen gerne weitere Auskünfte und/oder nimmt Ihre schriftliche
Bewerbung entgegen.

12.1

Alters- und Pflegeheim des Amtes Entlebuch,
6170 Schüpfheim
Der Gemeindeverband Alters- und Pflegeheim des Amtes
Entlebuch in Schüpfheim sucht auf den 1. Juni 1998 oder
nach Übereinkunft

Heimleiter/in
Unser Heim bietet 115 Bewohnern ein Zuhause. Für das
Wohl sowie eine optimale Pflege und Betreuung sind zirka
120 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen besorgt.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:

• organisatorische, personelle und fachliche Führung des
Heimbetriebes

• Finanz- und Betriebsbuchhaltung sowie das gesamte
Rechnungswesen

• Leitung und Organisation der Personal- und
Bewohneradministration

• Zusammenarbeit mit dem Vorstand

• Öffentlichkeitsarbeit

Wir erwarten:
• gefestigte, erfahrene Persönlichkeit mit grossem

Engagement für die Belange der betagten sowie der
pflegebedürftigen Mitmenschen

• Fähigkeit, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zu führen
und ein kooperatives Arbeitsklima zu schaffen

• Initiative und Wille zur Schaffung einer positiven
Heimatmosphäre

• Belastbarkeit und Bereitschaft, Verantwortung zu
übernehmen

• fundierte Berufsausbildung im Verwaltungs- und
Finanzwesen

• grosses Verständnis für Alters- und Sozialfragen

Wir bieten:
• anspruchsvolle, vielseitige und selbständige Tätigkeit
• zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Fühlen Sie sich angesprochen, dann erwarten wir gerne
Ihre schriftliche Bewerbungsunterlagen, mit Foto, Lebenslauf

und Handschriftenprobe, bis Montag, 5. Januar 1998.

Josef Schumacher, Verbandspräsident, Roorhof,
6170 Schüpfheim.

12.28

Stiftung Albisbrunn
Schul- und Berufsbildungsheim
8915 Hausen a. A.

Im traditionsreichen Albisbrunn ist die Stelle

Heimleiter
neu zu besetzen. Der bisherige Leiter tritt zurück.

Albisbrunn hat eine eigene Schule und verschiedene Lehrwerkstätten.
Es betreut bis zu 55 männliche Jugendliche im Alter von 12 bis

21 Jahren, für die besondere Massnahmen nötig sind. 70
Mitarbeitende bewältigen die täglichen Aufgaben.

Die Aufgabe der Heimleitung verlangt eine reife Persönlichkeit mit
Führungserfahrung. Besonderes Gewicht wird gelegt auf

• eine qualifizierte Ausbildung im pädagogischen Bereich oder in

einem damit verwandten Gebiet

• praktische Heimerfahrung

• hohe Führungskompetenz

• Kommunikations- und Teamfähigkeit

• Offenheit, Flexibilität und initiative

• Mitwirkung bei der konzeptionellen Entwicklung des Heims

Das Gehalt richtet sich nach dem kantonalen Besoldungsreglement.

Vom Heimleiter wird erwartet, dass er im Albisbrunn Wohnsitz

nimmt.

Rückfragen beim bisherigen Heimleiter H. Bolliger sind möglich.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis
12. Januar 1998 an den Präsidenten des Betriebsausschusses,
Herrn Theo Hertig, Bergli 6, 8934 Knonau.

12.27

Stiftung Steinhölzli
Ausbildungsstätte und
Haushaltungsschule

In unserer Institution werden rund 70 vorwiegend weibliche
Jugendliche aus Hilfs-, Klein und Primarklassen im Alter zwischen 16
und 22 Jahren in beruflicher, schulischer und sozialer Hinsicht auf
ihre Zukunft vorbereitet.

Die bisherige Stelleninhaberin tritt in den beruflichen Ruhestand.
Als ihre Nachfolgerin suchen wir erne zuverlässige Führungspersönlichkeit,

die auch in schwierigen Situationen den Humor nicht
verliert als

Ressortleiterin Schule und
Koordination so%-steile
Sie führen und unterstützen die Mitarbeiterinnen des Ressorts und
sind Mitglied der Leitungskonferenz unserer Institution.
Mit Ihrer Ausbildung im Sozial-, Heilpädagogik oder verwandten
Bereichen verfügen Sie über eine mehrjährige Berufs- und
Führungserfahrung. Administrative Aufgäben erledigen Sie sicher
und speditiv.
Sie sind belastbar, loyal, konflikt- und teamfähig.
Wir bieten Ihnen eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe
im GeSamtrahm,en unserer Institution.
Eintritt nach Vereinbarung.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne die jetzige
Stelleninhaberin, Frau D. Schaller oder Herr H.P.,Graf, Direktor,
Tel. 031/978 21 11.

Ihre handschriftliche Bewerbung mit Photo und den vollständigen
Unterlagen senden Sie bitte bis 3. Januar 1998 an

Stiftung Steinhölzli, Ausbildungsstätte und Haushaltungsschule,
Herrn H.P. Graf, Hildegardstrasse 18, 3097 Liebefeld.

12.25
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Stiftung für Behinderte
Aarau—Lenzburg

Unser Denken und Handeln steht in erster Linie im Interesse
des geistig behinderten Menschen.

In unserem Wohnheim für geistigbehinderte Erwachsene
wird eine Gruppenleiterstelle frei. Wir suchen per sofort
oder nach Vereinbarung

Dipl. Sozialpadagogln
Auf einer Wohngruppe des Wohnheims Staufen sind Sie, in
Zusammenarbeit mit einem Team, für die Betreuung, Pflege
sowie Förderung und Freizeitgestaltung von sechs geistig
behinderten Erwachsenen verantwortlich. Bringen Sie eine
Ausbildung und Erfahrung im-Erziehungs-, Sozial- oder
Pflegebereich mit und können Sie sich an kleinen Veränderungen

und feinen Regungen freuen, nehmen Sie doch bitte
mit uns Kontakt auf.

Wir bieten der Verantwortung entsprechend gute Entlohnung.

Herrn H. Spirk, Stiftung.für Behinderte Aarau-Lenzburg,
Juraweg 23, 5603 Staufen, Tel. 062/885 62 62.

12.5

Vi-
insieme

Verein zur Förderung geistig
Behinderter Baselland

Wir suchen für unser Wohnheim mit Beschäftigungsstätte
OPALINUS in Gelterkiriden für eine Wohngruppe mit sechs
Menschen mit einer geistigen bzw. mehrfachen Behinderung eine(n)

Gruppenleiter/in
Wir erwarten:

- initiative, belastbare Persönlichkeit mit Teamgeist und
Führungseigenschaften

- Ausbildung an einer Schule für Sozial- oder Heilpädagogik;
Arbeit in ähnlicher Position

- Erfahrung in der Betreuung und Förderung von Menschen mit
einer geistigen bzw. mehrfachen Behinderung

- Flexibilität

Wir bieten:,

- selbständige anspruchsvolle Tätigkeit
- aktive Mitarbeit in'Institutionsentwicklung
- gute Entlohnung und Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen senden Sie bitte an
den Präsidenten der Heimkommission,
Heinz Blatter, Traugott-Meyer-Str. 32, 4147 Aesch.

12.6

Seelandheim
Worben

Am 1. Dezember 1997 hätte unser neu gewählter Heimleiter seine
Arbeit im Seelandheim Worben aufnehmen sollen. Leider ist der
Gewählte infolge eines tragischen Badeunfalles während seines
Ferienaufenthaltes verstorben.

Der Vorstand sucht deshalb erneut auf 1.

einbarung einen
Mai 1998 oder nach Ver-

H eim leiter-Verwalter
oder, eine

Heimleiterin-Verwalterin
Das Seelandheim Worben gehört den Seeländer Gemeinden. Ein

Gemeindeverband ist Träger der Institution. Der Heimbetrieb um-
fasst einen Pflegebereich, einen Altersheimbereich und einen Be-
hinderten-Wohnbereich. Das Heim beherbergt zurzeit zirka 300
Bewohnerinnen und Bewohner.

Gefragt ist eine belastbare Persönlichkeit mit entsprechender
Führungs- und Fachkompetenz.

Aufgabenbereiche:
- Gesamtleitung des Heimbetriebes

- Koordination aller Betriebszweige
- Personalführung (zurzeit zirka 300 Angestellte)
- Sicherstellung einer effizienten Betriebsführung

Wir erwarten:

- abgeschlossene Heimleiterausbildung oder entsprechende
Praxis im sozialen Bereich,

- Freude am Umgang mit betagten und behinderten Menschen

- Kontäktfähigkeit mit Personal, Behörden und Öffentlichkeit

- Mitarbeit des Ehepartners, evtl. teilzeitlich

Wir bieten: '

- interessantes, vielfältiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld
mit grosser Selbständigkeit und Verantwortung

- engagiertes und gut eingespieltes Team von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern

- zei-tgemässe Entlohnung und Anstellungsbedingungen nach
kantonalen Richtlinien

- schöne Dienstwohnung

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen, senden
Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 5. Januar 1998
an die Präsidentin des Vorstandes des Seelandheimès Worben:

Frau Elisabeth Küenzi, Schulstrasse 3B, 2555 Brügg,
Telefon 032/373 25 38.

Für die Beantwortung allfälliger Fragen steht Ihnen der bisherige
Heimleiter, Herr Paul Gräub, Tel. 032/387 96 96, gerne zur Verfügung.

12.7

Der nächste Stellenanzeiger
erscheint am

15. Januar 1998
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^pmZFHBÜ WOHNHEIM IM PARKKL Stiftung für Behinderte im Freiamt

Wir bieten Lebensraum für geistig- und mehrfachbehinderte
Erwachsene an. Hier finden Personen ihrer Behinderung und
ihren Bedürfpissen entsprechend fachkundige und liebevolle
Begleitung in der Bewältigung ihrer Lebens- und Alltagsaufgaben.

Für diese herausfordernde Aufgabe suchen wir

eine Sozialpädagogin/
Behinderten-Betreuerin
oder eine Frau mit Heimerfahrung im Bereich geistigbehinderter

Erwachsener mit Grundausbildung in Pädagogik oder
Psychiatrie.

Wir stellen uns vor, dass Sie

- die Stellvertretung des Gruppenleiters übernehmen

- Organisationsgeschick mitbringen und

- eine liebevolle Beziehung zu unseren Klienten aufbauen
und pflegen können

Wir bieten Ihnen

- selbständige Mitarbeit in motiviertem Team

- Mitgestaltung des Gruppenlebens
- sorgfältige Einführung/Praxisberatung

- zeitgemässe Arbeitsbedingungen

WOHNHEIM IM PARK, Kapellstrasse 7, 5610 Wohlen
Tel. 056/621 22 85, Frau Th. Aeschlimann, Leitung
oder direkt Wohngruppe III

12.10

Tillwllt

Departement des Innern
Kant. Jugendheim Aarburg

Pädagogische Abteilung

Für unsere Wohngruppe mit 6-8
dissozialen Jugendlichen suchen wir per 1.
Februar 1998 oder nach Vereinbarung
einen

Dipl. Sozialpädagogen

In Frage kommen auch Interessenten mit
abgeschlossener Berufslehre, die bereit
sind, nach einem Praktikum die berufsbegleitende

Ausbildung an einer Fachhochschule

(Mindestalter 25 Jahre) zu
absolvieren.

Ii!I®
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Das Heim bietet zeitgemässe
Anstellungsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeiten

sowie Gehalt nach kantonaler
Vereinbarung.

Tlvwli
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Fühlen Sie sich angesprochen, so setzen
Sie sich mit dem Heimleiter,
Herr U. Hämmerle, in Verbindung
(Tel. 062/791 31 01).

H
:

Ihre Bewerbung mit den nötigen Unterlagen

ist zu richten an:

Kant. Jugendheim, Postfach 64,
4663 Aarburg 12.8

X

Berghof Stärenegg
Handwerk Heim Schule Landwirtschaft

Für unsere Schule suchen wir

Lehrerin
Sonderschullehrerin

sowie

Praktikantinnen
für Haus und Hof

Auskunft erteilen gerne:
Holle und Michel Seiler

Berghof Stärenegg, 3555 Trubschachen
Telefon 034 495 56 95

12.16

Das Behindertenzentrum Wald ZH ist Lebens- und
Arbeitsgemeinschaft für 30 bzw. 46 Frauen und Männer mit einer geistigen
Behinderung.

Für zwei Wohngruppen mit neun, bzw. sechs Bewohner/innen
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

2 Gruppenleiterinnen
80 bis 100%

Sie führen ein Mitarbeiterteam, begleiten die Bewohner/innen im
Alltag, bieten Förderung im lebenspraktischen Bereich, helfen für
eine sinnvolle Freizeitgestaltung und beim Lösen persönlicher
Probleme. Sie schätzen die Zusammenarbeit mit den anderen
Wohngruppen, mit der Werkstatt und den Beschäftigungsgruppen.

Wir erwarten:
- sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung
- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- längerfristiges Engagement und Offenheit

- Sinn für Ordnung und natürliches Flair für eine angenehme
Atmosphäre im Gruppenleben

Wir bieten:

- attraktiven Arbeitsplatz im Dorfkern von Wald

- interessantes, herausforderndes Arbeitsgebiet
- Besoldung nach kantonalen Richtlinien

- Möglichkeiten zur Weiterbildung
- Fachberatung / Supervision

- kein Nachtpikett

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau M. Bodenmann unter
Tel. 055 246 64 64 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Urs Gasser, Heimleiter, Behindertenzentrum Wald,
Sanatoriumstrasse 16, 8636 Wald.

12.9
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SCHULSTIFTUNG GLARISEGG
SONDERSCHULË AM SEE

CH-8266 STECKBORN / TG - TELEFON 052/761 25 25
TELEFAX 052/761 25 28

sucht

SOZIALPÄDAGOGIN

80%-Pensum

In unserer Schule finden normalbegabte Kinder und Jugendliche mit
schweren Verhaltensproblemen, eine ganzheitliche Schulungs- und
Entwicklungsmöglichkeit. Diese Probleme im Verhaltensbereich können

sozialen und psychoorganischen Ursprungs sein.

In einer unserer fünf Gruppen ist eine Stelle frei.
Deshalb suchen wir eine gutausgebildete Persönlichkeit

als SOZIALPÄDAGOGE/IN 80%
Im 4er-Team betreuen Sie eine Wohngruppe von 8 bis 10 Kindern.
Da die Gruppen recht selbständig arbeiten, sind neben einer
fundierten Ausbildung Qualitäten gefragt wie:

Teamfähigkeit Belastbarkeit Organisationsgeschick

Besoldung und Sozialleistungen richten sich nach den kantonalen
Vorschriften.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann rufen Sie mich an, oder senden

Sie Ihre Unterlagen an:
Schulleitung Glarisegg,
Erich Koch, Schul- und Heimleiter.

12.3

Stadt Winterthur

Kinder- und Jugendheim Oberi
Für Viele bleibt dieser Wunsch ein Traum:

Unkonventionell arbeiten - Kreativ leben

Wir erweitern unser Angebot um 4-5 Plätzeund
eröffnen eine

Sozialpädagogische
Grossfamilie

für Kinder im Schulalter.
Bei uns ist eine sehr grosszügige und gemütlich
eingerichtete Wohnung frei. Auf das Frühjahr
1998 suchen wir ein Ehepaar oder eine Familie,
das/die sich von einer besonderen Aufgabe
angesprochen fühlt und sich vorstellen kann, mit
4-5 Pflegekindern zusammenzuleben.
Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind, auf
eine breite Lebenserfahrung zurückblicken können

und über eine sozialpädagogische Ausbildung

mit Diplomabschluss verfügen, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Urs Greminger, Heimleiter
Pestalozzistrasse 21
8404 Winterthur

12.12

5626 Hermetschwil

Noch haben wir

die dipl. Sozialpädagogin

für die Mitarbeit auf einer unserer fünf Gruppen nicht
gefunden, und wir sollten per anfangs Jahr die acht Knaben
der betreffenden Wohngruppe weiterhin optimal betreuen

können.

In der gesamten Institution werden 40 erziehungs- Und

verhaltensauffällige Knaben und Mädchen geschult und
betreut. Die vielfältigen Aufgaben werden von 35 Personen

in all den für die Erfüllung des Gesamtauftrages
notwendigen Berufszweigen erbracht.

Hermetschwil liegt an der Reuss, in unmittelbarer Nähe
des Bezirkshauptortes Bremgarten.

Falls... erwarten wir gerne Ihren Anruf (056/633 14 72)
oder Ihre Unterlagen an Schulheim St. Benedikt, Herrn
Peter Bringold, 5626 Hermetschwil AG.

12.22

>

H0FLI
Unser Wohnheim ist das Zuhause von 36 körperlich und geistig
behinderten Erwachsenen. Neben dem Wohnen bieten wir in unseren

Werkstätten auch Beschäftigungsmöglichkeiten an. Für diesen
Bereich suchen wir eine/n

Gruppenleiter/in, 70-80%

mit folgenden Hauptaufgaben:

- Förderung der Bewohnerinnen nach zeitgemässen spezialtherapeutischen

Gesichtspunkten

- Erstellen von Standortberichten, Förderungsplänen, Zielen und
Massnahmen für jeden einzelnen Bewohner; Administration
und Organisation

- Koordination zwischen Heimleitung, Leiterin Pflege und
Mitarbeiterinnen in der Beschäftigung

- Führung und Förderung der Mitarbeiterinnen der Beschäftigung.

Anforderungen:

- Abgeschlossene (sozial)pädagogische Ausbildung

- Erfahrung in der Arbeit mit geistig und körperlich behinderten
Menschen; von Vorteil im Beschäftigungsbereich

- Flexible, kreative und belastbare Persönlichkeit mit
Ausstrahlung

Eintritt: Nach Vereinbarung

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Anny Schmid, Heimleiterin,
gerne zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte
an untenstehende Adresse.

Behinderten-Wohnheim «Höfli», 8855 Wangen, Tel. 055/440 48 03.
12.11
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Institution Wehrenbach
Schule
Internat
Beratung
Förderung autistischer und anderer wahrnehmungsbehinderter
Kinder

Wir suchen auf 1. März oder nach Vereinbarung

Sozialpädagoginnen,
Sozialpädagogen ?o-85%
für die Mitarbeit in unserem Intenat

Sie sind

- teamfähig
- bereit unregelmässig zu arbeiten

- initiativ

- humorvoll

- anpassungsfähig

Wir bieten

- ein spannendes Tätigkeitsfeld

- gute Anstellungsbedingungen
- eine gute Erreichbarkeit mit öV

Interessiert?
Auskünfte erteilen
Peter Mangold: 01/734 56 10,
Institutionsleiter Beatrice Hüsler: 01/734 56 13

Bereichsleitung Internat

Ihre Bewerbung richten Sie an die IWU, z. H. Herrn Mangold,
Bergstrasse 28, 8902 Urdorf.

12.14

Gemeinde Oberriet

Altersheim Feldhof

Das Altersheim Feldhof bietet 65 betagten, pflegebedürftigen
Einwohnern der politischen Gemeinde Oberriet ein neues Zuhause.

Wir suchen per 1. Mai 1998 oder nach Vereinbarung

1 Krankenschwester/
Krankenpfleger DN 1 oder

1 Krankenpfleger/in FASRK

Sie finden bei uns eine interessante, abwechslungsreiche Aufgabe mit
zeitgemässen Anstellungsbedingungen.

Weitere Informationen erhalten Sie von Dieter Münger,
Heimleiter, Altersheim Feldhof, Feldhofstrasse 36, 9463 Oberriet,
Tel. 071/763 86 86.

Bewerbungen sind bis zum 4. Januar 1998 an den Gemeinderat,
9463 Oberriet, zu richten.

9463 Oberriet, 1. Dezember 1997 Der Gemeinderat
12.13

JUGENDHEIM
STEMMEN
INTERNAT DIAPASON
Lehngasse 37
3812 Wilderswil BE

Wir sind ein Jugendheim, das zirka 14'Jugendlichen im Alter von
12 bis 18 Jahren Platz bietet bis Ende Schul- oder Lehrzeit. Neben
dem normalen, spannenden Alltag bieten wir interne Schule
sowie zirka 8 Wochen Lager. Einige davon gestalten wir nach
erlebnispädagogischen Aspekten.

Für unser junges und dynamisches Team suchen wir auf den Frühling

oder nach Vereinbarung eine

Sozialpädagogin
mit Ausbildung oder mehrjähriger Erfahrung

Wir wünschen uns, dass Sie...

- Erfahrung in der Arbeit mit sozial auffälligen Jugendlichen
haben

- Freude an erlebnispädagogischen Unternehmungen zusammen
mit Jugendlichen haben

- gerne in einem flexiblen, jungen Team kompetent mitarbeiten
wollen

- spontan und belastbar sind

- unsere klare christliche Grundhaltung teilen

Wenn Sie sich angesprochen und herausgefordert fühlen, schicken
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Thomas Schupbach, Jugendheim

Sternen, Internat Diapasorp Lehngasse 37, 3812 Wilderswil,
Telefon 033/823 60 70.

12.17

+
AZK
Stiftung
Arbeitszentrum
für Behinderte
Kleindöttingen

Im Frühjahr 1997 eröffnen wir in Kleindöttingen AG ein
Wohnheim für 36 erwachsene Männer und Frauen mit einer
geistigen oder einer mehrfachen Behinderung.

Wir suchen auf den 4. Mai 1998 oder nach Vereinbarung

dipl. Sozialpädagogen/
Sozialpädagogin 100%

zur Führung einer unserer Wohngruppen.

Falls Sie die nötige Belastbarkeit und Motivation für diese
interessante Aufbauarbeit mitbringen, erwartet Sie eine
anspruchsvolle Aufgabe.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Herr Lorenzo Marazzi,
Wohnheimleiter, Tel. 01/853 34 05 (auch abends).

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
senden Sie an:

Arbeitszentrum für Behinderte, z. H. der
Betriebskommission, 5314 Kleindöttingen.
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Stiftung für Schwerbehinderte Luzern SSBL

Die SSBL führt im Kanton Luzern Institutionen, die drei
Bereichen zugeteilt sind. Unsere stationären Dienstleistungen
richten sich an geistig-/mehrfachbehinderte Frauen und
Männer und umfassen die Lebensbereiche Wohnen, Arbeit
und Freizeit.

In Rathausen, einem Arbeits- und Lebensort mit vielen
Besonderheiten, wollen wir Behinderten und
Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern etwas bieten.

Im Wohnheim Titlis suchen wir zur Führung eines
Wohngruppenteams auf den 1. März 1998 oder nach Vereinbarung

einen/eine:

Gruppenleiter/in
mit Diplom in Sozialpädagogik oder Heilpädagogik, nach
Möglichkeit mit Führungserfahrung

Unsere Wünsche:
aus Ihrem Erfahrungshintergrund gehen Sie von einem
ganzheitlichen Menschenbild aus
Sie suchen die Herausforderung in der täglichen
Betreuung
Sie führen Ihr Mitarbeiterlnnenteam (zirka 10 Personen)
kooperativ-integrierend

Unsere Angebote:
gute Einführung in das Tätigkeitsfeld und die
Organisation
Anstellungsbedingungen, die sich an kantonalen
Richtlinien orientieren
Fort- und Weiterbildung, Supervision oder Praxisberatung

Telefonische Anfragen und Bewerbung richten Sie bis

spätestens Ende Dezember 1997 an:

Johannes Rensing, Leiter Wohnheim Titlis, Rathausen,
6032 Emmen (Tel.: 041/269 35 60)

Über weitere offene Stellen informieren wir Sie gerne:
041 - 269 35 02 Stadt und Agglomeration
041 - 269 35 19 Rathaüsen
041 - 269 35 20 Luzerner Landschaft
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Schulheim Sonnhalde Gempen
Sonderschule, Werkstätten und Wohnheim
Flaglenweg 13

4145 Gempen

Die Sonnhalde ist eine gemeinnützige heilpädagogische

und sozialtherapeutische Institution mit Schule,
Wohnheimen, Werkstätten und Bauernhof für zirka
120 Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Methoden

der Begleitung und Förderung der Betreuten
sowie die Gestaltung des Heimlebens beruhen auf der
Menschenkunde Rudolf Steiners.

Zur Führung der Gesamtverwaltung suchen wir
einen/eine

Bereichsleiter/in
Administration
Sie sind eine gereifte Persönlichkeit mit praktischen
Erfahrungen in ähnlichen Funktionen. Sie sind teamfähig,

kontaktfreudig und in der Lage, sich in die
gewachsenen Selbstverwaltungsstrukturen der Sonnhalde

einzufügen. Die Anthroposophie ist Ihnen ein wichtiges

Anliegen.

Ihre Arbeit umfasst:

Führung der Administration, Verantwortung für das

EDV-System, Koordination und Erstellen des Budgets,
Kostenrechnung, Buchhaltung und Jahresabschluss,
Personalwesen, Kontakt mit Banken und Behörden.
Neben den allgemeinen, verwaltungstechnischen
Aufgaben liegt der Schwerpunkt Ihrer Arbeit in der
Unterstützung der Bereichsvertreter sowie der Mitarbeit
in der Geschäftskonferenz.

Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Urs Vogt, Spitalweg 20, 4143 Dornach,
Tel. 061/264 30 00.

12.18

Nicht aufhören
miteinander zu reden,
aufeinander zu hören,
hinzuhören und mitzudenken,
wahrzunehmen,
zu entschlüsseln, \|/
abzuwägen, /rs
zu reflektieren,
neu zu überdenken,
in Frage zu stellen,
sich ehrlich auseinander zu setzen,
Teamwork zu üben,

den Andern anzunehmen,
etwas zu akzeptieren, \[/
sich einzuordnen,
sich wahrhaftig auszusprechen,
für den Andern da zu sein,

nicht zu resignieren,
Freude zu bereiten,
den Nächsten an- und aufzunehmen, wie er ist
«in dieser unvollkommenen Welt fröhliche
Werkzeuge der Liebe Gottes

zu sein, das ist unser Beruf».

Albert Schweitzer
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Bezirksspital Affoltern
Akutspital • Krankenheim Tagesheim

Die langjährige Pflegedienstleiterin unseres
Krankenheimes mit 72 Betten wird im nächsten
Frühjahr innerhalb unseres Spitalbetriebes einen
anderen Aufgabenbereich übernehmen.
Deshalb suchen wir eine

Führungspersönlichkeit
als Pflegedienstleiterin oder -leiter
unseres Krankenheimes

Eintritt per 1. April 1998 oder nach Vereinbarung

Wir erwarten von der neuen Leitung unserer
Langzeitabteilung ein hohes Mass an Engagement

für das Wohlbefinden unserer Patientinnen

und Patienten und grosses Interesse an
der Altersarbeit generell.

Anforderungsprofil:
• Pflegeausbildung mit Diplom DN II / AKP,

Psychiatrie oder gleichwertige Ausbildung
« Berufserfahrung in der Betreuung von

Langzeitpatientinnen und -patienten
• abgeschlossene Kaderschulung und

Führungserfahrung in Betrieben ähnlicher Grösse
• initiativ, belastbar, teamfähig
• Sinn für wirtschaftliches Denken und Handeln
• organisatorische und administrative

Fähigkeiten
• Kooperationsbereitschaft für den

Gesamtbetrieb
• Bereitschaft, unser Leitbild und unsere

Betriebsphilosophie anzuerkennen

Wir bieten Ihnen:
• eine weitgehend selbständige, anspruchsvolle

und vielfältige Tätigkeit
• Unterstützung durch die Kader eines sehr

vielseitigen Gesamtbetriebes
• Position innerhalb der Spitalleitung

Ergänzende Auskünfte erteilt Ihnen gerne die
jetzige Stelleninhaberin, Frau Erika Frei,
Telefon 01 763 24 88.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens
16. Januar 1998 an:
Herrn Georges Tobler, Personalleiter,
Bezirksspital Affoltern, Sonnenbergstrasse 27,
8910 Affoltern a.A.

STIFTUNG
WALDHEIM

Heime für mehrfach Behinderte

Das Wohn- und Beschäftigungsheim

Bellevue in Lachen-Walzenhausen

eines der sieben Heime der Stiftung Waldheim, bietet.34
Menschen mit einer geistigen Behinderung Lebensraum. Das kürzlich
erstellte Heim liegt im Grünen und verfügt über eine Kleinwirtschaft.

Wegen Pensionierung eines langjährigen Mitarbeiters wird
eine interessante Stelle frei:

Landwirtschaft, Unterhalt
Beschäftigung 000%)

Aufgabenbereich:
Mitarbeit im Team «Landwirtschaft, Unterhalt, Beschäftigung»,
wobei den Fachgebieten Landwirtschaft und Beschäftigung eine
besondere Bedeutung zukommt.

Anforderungen:
Eine abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Sozialpädagogik
und Landwirtschaft erachten wir als ideal. Bewerber/innen aus den
Berufen Psychiatrie, Kindergarten oder Pflege mit einschlägiger
Grund- und oder Zusatzausbildung in landwirtschaftlichen Belangen

wären unter Umständen ebenfalls gut geeignet. An dieser
anspruchsvollen und ausbaufähigen Stelle sind Fachwissen und
Kreativität im Schaffen von Beschäftigungsmöglichkeiten ebenso
gefragt, wie Kompetenz in Landwirtschaft und Kleintierhaltung.
Unabhängigkeit ist jedoch auch die Grundhaltung, erwachsene
Heimbewohner mit einer Behinderung als gleichberechtigte Mitmenschen

zu akzeptieren. Für die Zusammenarbeit in einem Team
erwarten wir Offenheit, Gesprächsbereitschaft und ein hohes Ver-
antwortungsbewusstsein.

Wir bieten:

- vielseitige, sinn- und anspruchsvolle Arbeit

- Weiterbildung, Fachberatung/Supervision
- fünf Wochen Ferien

- weitgehende Fünftagewoche
- evtl. kann Dienstwohnung vermittelt werden
Eintritt: 1. April 1998 oder nach Übereinkunft.

Verlangen Sie an der untenstehenden Adresse den Fragebogen
und weiteres Informationsmaterial und senden Sie Ihre Bewerbung
bis Ende Dezember 1997 an:

Stiftung Waldheim, Wohnheim Bellevue, 9428 Lachen-Walzenhausen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen unser Heimleiter
Herrn Paul Biagioli. Er steht Ihnen unter der Telefonnummer
071/886 31 31 gerne zur Verfügung (am besten vormittags).
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MOM Éè
FEUy

HEIM OßERFElD
9437 Morbach

Für eine Wohngruppe von acht Kindern und Jugendlichen suchen
wir auf Februar 1998 eine/n

Sozialpädagogen/in
Als Grundlage des pädagogischen Handelns dient uns das anthro-
posophische Menschenbild, verbunden mit systemisch
ressourcenorientierten Ansätzen.

Sie finden bei uns zeitgemässe Arbeitsbedingungen und vielfältige
Möglichkeiten, die pädagogische Arbeit zu gestalten.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.
Heim Oberfeld, P. Albertin, Heimleiter,
CH-9437 Marbach, Tel. 071/777 12 92.
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KINDERHEIM DER HEILSARMEE PARADIES,
8932 M ETTM EN STETTEN

Für eine unserer Familiengruppen mit 7-9 Kindern und 4
Betreuern suchen wir auf den 1. Januar 1998 eine

Sozialpädagogin
Unser Kinderheim begleitet in drei koedukativen Gruppen
Kinder und Jugendliche vom Säugling bis zum Lehrling auf
ihrem Lebensweg.

Sie sind jemand, der seine Fähigkeiten und Kenntnisse in

ganzheitlicher Weise in die Arbeit mit jungen Menschen
einbringen möchte. Es macht Ihnen Freude, Arbeiten und
Möglichkeiten im und ums Flaus kreativ in den pädagogischen

Alltag zu integrieren.

Wir sind eine Sozialinstitution der Heilsarmee und erwarten
eine positive Einstellung zum christlichen Glauben.

Ferner biete wir auf Sommer 1998 einen Ausbildungsplatz
an (berufsbegleitende Ausbildung zum

Sozialpädagogen/zur Sozialpädagogin.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
oder Ihren Telefonanruf.

Erhard Meyner, Heimleiter
Kinderheim Paradies

8932 Mettmenstetten
Tel. 01/768 58 00
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150
Jahre

Friedheim Bubikon
Evangelisches Schulheim

CH-8608 Bubikon

bubikon

Zur Ergänzung eines Leiterteams einer Wohn- und Lebensgruppe
von acht verhaltensschwierigen, normalbegabten Kindern.im

Schulalter suchen wir auf Januar 1998 oder nach Vereinbarung

Sozialpädagogen/in (ZU so%)

Das Gruppenteam steht einem vielfältigen, selbständigen, aber
anspruchsvollen Arbeitskreis vor und hat darüber hinaus

Gelegenheit, an der Gestaltung und Weiterentwicklung einer
überschaubaren Institution mitzuwirken.

Wir erwarten eine abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung
(evtl. eine andere pädagogische Grundausbildung)

sowie persönliche Belastbarkeit und den Willen, im Heim- und
Gruppenteam positiv mitzuwirken.

Wir bieten eine Besoldung nach kantonalzürcherischen Normen
sowie Anstellungsbedingungen in Anlehnung an den

Normalarbeitsvertrag für Erzieher (Weiterbildung, Urlaub) und
Supervision.

Gerne informieren wir Sie genauer und freuen uns auf Ihren
Anruf oder Ihre Bewerbung. Auch das bestehende Team freut

sich auf ein erstes Gespräch.

H. und M. Hanselmann, 055 253 60 29, Fax 055 253 60 23.
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Schloss Herdern Wohn-, Arbeits-und
Beschäftigungsstätte

Schloss Herdern ist ein modernes Heim für rund 75 Männer mit
psychischen und sozialen Schwierigkeiten und liegt an wunderschöner

Lage auf dem Seerücken in der Nähe von Frauenfeld. Wir
bauen unsere Beschäftigungsstätte aus und suchen daher in unser

kleines Team

Sozialpädagoge 70 %

(Aus Gründen der Teamzusammensetzung wird ein männlicher
Bewerber gesucht)

zur Betreuung und Gestaltung einer sinnvollen Tagesstruktur von
acht Heimbewohnern.

Sie übernehmen die Stellvertretung der Abteilungsleiterin und
arbeiten an der Weiterentwicklung der Beschäftigungsstätte mit.

Wir bieten Ihne eine abwechslungsreiche und weitgehend
selbständige Tätigkeit sowie gute Anstellungsbedingungen.

Allfällige Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leiterin der
Beschäftigungsstätte, Frau Marianne Bosshard (Tel. 052/747 15 21).

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis zum 5. Januar 1998 an Herrn Edwin Bosshard, Heimleiter,

Schloss Herdern, 8535 Herdern.
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Sonderschulheim Ilgenhalde

Wir begleiten Kinder mit geistiger und mehrfacher Behinderung
während dem Schulalter. Unser Angebot umfasst eine Schule für
Tagesschüler und intern wohnende Kinder, verschiedene
Therapieangebote und ein Internat mit sechs Wohngruppen.

Auf den 1. April 1998 oder nach Vereinbarung suchen wir eine
kompetente und initiative Persönlichkeit für die pädagogische,
personelle und organisatorische

Leitung des Internats
(80-100%)

Gemeinsam mit den Wohngruppen sind Sie verantwortlich für die
Schaffung eines entwicklungsfördernden Lebensfeldes, welches
sich als Ergänzung zu den elterlichen Bemühungen versteht.

Für diese Leitungsfunktion benötigen Sie eine fundierte heil- oder
sozialpädagogische Ausbildung sowie praktische Berufserfahrung
in leitender Stellung und/oder Erwachsenenbildung bzw. Projektleitung.

Verlangen Sie unsere Dokumentation unter Tel. 01/954 15 46 oder
Fax 955 00 47.

Gerne beantwortet ihre Anfrage oder Bewerbung Stefan
Hartmann (Heimleiter), Sonderschulheim Ilgenhalde, Russikerstrasse,
8320 Fehraitorf, Tel. 01/954 15 49.
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